
                                                           
 

Gemeinde Seevetal – Gemeinde Stelle – Samtgemeinde Elbmarsch – Stadt Winsen (Luhe) 

Konten der Stadtkasse: 
Sparkasse Harburg-Buxtehude      IBAN: DE20 2075 0000 0007 0094 34      BIC: NOLADE21HAM 
Volksbank Lüneburger Heide         IBAN: DE51 2406 0300 4200 5205 00      BIC: GENODEF1NBU 
Volksbank Winsener Marsch          IBAN: DE33 2006 9965 0005 7800 00      BIC: GENODEF1WIM 
Hamburger Sparkasse                     IBAN: DE79 2005 0550 1387 1212 11       BIC: HASPDEHHXXX 
Postbank Hamburg                          IBAN: DE21 2001 0020 0027 9112 02       BIC: PBNKDEFF200 

 

Telefon: 04171 657281  
eMail: touristinfo@winsener-elbmarsch.de 

www.winsener-elbmarsch.de 
 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Samstag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

 
 

Tourist-Information Winsener-Elbmarsch ● Schlossplatz 11 ● 21423 Winsen (Luhe) 

 

 

 

 
Infoblatt für Gastgeber zur 
EU-Kurzzeitvermietungsverordnung (EU) 2024/1028 
Stand: 01.06.2026 
 

Die EU-Verordnung (EU) 2024/1028 gilt ab dem 20. Mai 2026 und schafft einheitliche Regeln 
für Kurzzeitvermietungen in allen Mitgliedstaaten. Sie soll Transparenz erhöhen und 
Kommunen einen besseren Überblick über das Angebot an Ferienunterkünften ermöglichen. 

In den Kommunen Winsen (Luhe), Seevetal, Stelle und der Samtgemeinde Elbmarsch 
besteht derzeit keine Registrierungspflicht, da bislang weder ein Registrierungsverfahren 
eingeführt noch eine Zweckentfremdungssatzung erlassen wurde. Gastgeber können ihre 
Unterkünfte daher weiterhin ohne Registrierung anbieten. Eine Registrierungspflicht 
entsteht erst, wenn eine Kommune ein eigenes Verfahren einführt. 

Sollte das Land Niedersachsen ein zentrales Portal bereitstellen, dient dieses ausschließlich 
als technische Plattform. Eine Registrierungspflicht ergibt sich daraus nicht automatisch. 
Maßgeblich bleibt weiterhin allein, ob die jeweilige Kommune ein Registrierungsverfahren 
einführt. Solange dies nicht der Fall ist, bleibt die Vermietung ohne 
Registrierungsnummer möglich. 

Gastgeber müssen aktuell keine Registrierungsnummer beantragen oder bei 
Buchungsplattformen angeben. Unabhängig von der EU-Verordnung gelten jedoch 
weiterhin alle steuerlichen und gewerberechtlichen Vorgaben, die wie gewohnt einzuhalten 
sind. 

Falls eine der genannten Kommunen künftig ein Registrierungsverfahren einführt, wird dies 
öffentlich bekannt gemacht – etwa über das Amtsblatt, die kommunalen Websites, 
Pressemitteilungen oder die Tourist Information. Erst ab diesem Zeitpunkt wäre eine 
Registrierung erforderlich. 

Fazit: Für Gastgeber in Winsen (Luhe), Seevetal, Stelle und der Samtgemeinde Elbmarsch 
besteht derzeit keine Registrierungspflicht nach der EU-Kurzzeitvermietungsverordnung. 
Eine Registrierung wird erst notwendig, wenn eine der Kommunen ein entsprechendes 
Verfahren einführt. Bis dahin können Unterkünfte wie gewohnt ohne Registrierungsnummer 
angeboten werden. 

 


